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Lackenbach, am 30. Oktober 2017 

 
Werte Gemeindebürgerinnen, 
werte Gemeindebürger! 
 
 
Bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am Montag, 23. Oktober 2017, wurden 
sowohl die Funktionen für die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte für die nächste Legislatur-
periode vergeben als auch wichtige Beschlüsse gefasst. Lesen sie nachstehend eine Zusam-
menfassung der Sitzung. 
Es waren alle 19 Gemeinderatsmitglieder und die 3 Ersatzgemeinderatsmitglieder anwesend. 

  
TOP 1 Angelobung der Gemeinderatsmitglieder. 
 
Aufgrund der Novellierung der Gemeindeordnung wird es künftig pro Partei, die im Gemeinderat 
vertreten ist, eine Ersatzgemeinderätin bzw. einen Ersatzgemeinderat geben, der bei Abwesen-
heit einer Gemeinderätin oder eines Gemeinderates an dessen Stelle an der Gemeinderatssit-
zung teilnehmen wird. 
Daher leisteten 17 GemeinderätInnen (Ausnahme Bürgermeister und Vizebürgermeister) und 3 
ErsatzgemeinderätInnen per Handschlag den Eid auf die Gelöbnisformel lt. § 18 (1) der Ge-
meindeordnung. 
 
Bei den folgenden Tagesordnungspunkten sind die ErsatzgemeinderätInnen nicht stimmberech-
tigt. 
 

TOP 2 Festlegung Anzahl Vizebürgermeister und Aufteilung Gemeindevorstand. 
 
Gemäß § 17 (2) GemO und § 80 (2) GemWO 1992 wird festgesetzt, dass die Anzahl der zu 
wählenden Vizebürgermeister „eins“ sein soll. 
 
In Anwendung der Bestimmungen des § 82 (1) GemWO 1992 werden die gemäß § 17(1) GemO 
festgelegten 5 Gemeindevorstandsstellen auf die einzelnen Gemeinderatsparteien im Verhältnis 
ihrer Mandatszahl wie folgt aufgeteilt. 
 

Sozialdemokratische Partei Österreichs  4 Vorstandsstellen 
 Österreichische Volkspartei                        1 Vorstandsstelle 
 
Einstimmiger Beschluss 

 
TOP 3 – Wahl des Vizebürgermeisters. 
 
Da aufgrund des Wahlergebnisses der Vizebürgermeister von der SP-Fraktion zu wählen ist, 
wird die Wahl per Stimmzettel fraktionsintern abgehalten.  
Von 12 ausgegeben Stimmzettel lauten 12 auf den Namen Norbert Cserinko. 
 
Nach Annahme der Wahl ist Herr Norbert Cserinko damit zum Vizebürgermeister von Lacken-
bach gewählt. 
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TOP 4 – Wahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes. 
 
Folgende Personen werden von der jeweiligen Gemeinderatsfraktion einstimmig in den Ge-
meindevorstand gewählt: 
 
Franz Zarits SPÖ 
Peter Krail ÖVP 
Mag. Heinrich Dorner SPÖ 
 
Vizebürgermeister Norbert Cserinko und Bürgermeister Christian Weninger gehören ebenfalls 
dem Gemeindevorstand an. 

 
TOP 5 Wahl der Ausschüsse. 
 

a) Prüfungsausschuss 
 
Folgende Mandatare werden auf Vorschlag ihrer Fraktion einstimmig in den Prüfungsausschuss 
gewählt: 
 
Ing. Heinz Janitsch ÖVP Obmann 
Johann Heiszler SPÖ Obmann-Stellvertreter 
Markus Kraly FPÖ  
   

b) Sanitätsausschuss 
 
Folgende Mandatare werden auf Vorschlag ihrer Fraktion einstimmig in den Sanitätsausschuss 
gewählt: 
 
Bgm. Christian Weninger SPÖ  
Thomas Nöhrer SPÖ  
Melinda Kocsis ÖVP  
Franz Zarits SPÖ Ersatzmitglied 
Manfred Prinz SPÖ Ersatzmitglied 
Markus Bauer ÖVP Ersatzmitglied 

 
TOP 6 Wahl der Delegierten in die Verbände. 
 

a) Wasserverband Mittleres Burgenland 
 
Das Stimmrecht in der Mitgliederversammlung besitzt nur der Bürgermeister bzw. im Verhinde-
rungsfall der Vizebürgermeister. Zwei weitere Delegierte sind nach den Grundsätzen des Ver-
hältniswahlrechtes zu bestellen. 
Folgende Personen werden einstimmig zu Delegierten gewählt: 
 
Ing. Christian Janitsch SPÖ  
Markus Bauer ÖVP  
 

b) Abwasserverband Mittleres Burgenland 
 
Das Stimmrecht in der Mitgliederversammlung besitzt nur der Bürgermeister bzw. im Verhinde-
rungsfall der Vizebürgermeister. Zwei weitere Delegierte und zwei Ersatzmänner, sind nach den 
Grundsätzen des Verhältniswahlrechtes zu bestellen. 
Folgende Personen werden einstimmig zu Delegierten gewählt: 
 
 



Thomas Nöhrer SPÖ  
Peter Krail ÖVP  
Klaus Heinrich SPÖ Ersatzmitglied 
Markus Bauer ÖVP Ersatzmitglied 
 

TOP 7 Bestellung eines Kassenführers (Gemeindekassiers). 
 

Vizebgm. Peter Krail stellt den Antrag, Herrn Helmut Malits zum Kassenführer zu wählen. 
 
Für diesen Antrag stimmen 6 GemeinderätInnen (alle ÖVP) bei 13 Stimmenthaltungen. Somit 
findet dieser Antrag keine Mehrheit. 
 
Bürgermeister Christian Weninger stellt den Antrag, Herrn Manfred Prinz zum Kassenführer zu 
bestellen. 
 
Für diesen Antrag stimmen 12 GemeinderätInnen (alle SPÖ) bei 5 Gegenstimmen (alle ÖVP) 
und 2 Stimmenthaltungen (Ing. Heinz Janitsch und Markus Kraly).  
 
Somit ist Herr Prinz Manfred mehrheitlich zum Kassenführer gewählt. Hr. Prinz nimmt die Wahl 
an. 
 

TOP 8 Wahl des Umweltgemeinderates. 
 
Der Gemeinderat hat aus seiner Mitte auf die Dauer seiner Funktionsperiode einen Umweltge-
meinderat zu wählen. Die Wahlen sind mittels Stimmzettel vorzunehmen. 
An der Abstimmung nehmen alle 19 GemeinderätInnen teil. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Franz Zarits SPÖ 12 Stimmen 
Ferdinand Weninger ÖVP 7   Stimmen  
 
Damit ist Franz Zarits zum Umweltgemeinderat gewählt. Herr Franz Zarits nimmt die Wahl an. 
 

TOP 9 Wahl der Jugendgemeinderätin.  
 
Auf Grundlage des § 80 (4) Gemeindewahlordnung 1992 wird mittels Stimmzettel die Jugend-
gemeinderätin bzw. der Jugendgemeinderat gewählt. 
An der Abstimmung nehmen alle 19 GemeinderätInnen teil. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anna Weninger SPÖ 13 Stimmen 
Melinda Kocsis ÖVP 6   Stimmen  
 
Damit ist Anna Weninger zur Jugendgemeinderätin gewählt. Frau Anna Weninger nimmt die 
Wahl an. 

  
TOP 10 Feuerwehrbeirat.  
 
Auf Vorschlag der Fraktionen werden die Gemeinderäte Manfred Prinz und Ing. Heinz Janitsch 
in den Feuerwehrbeirat lt. § 32 Bgld. FWG 1994 entsendet.  
 
Für diesen Antrag stimmen 17 GemeinderätInnen (12 SPÖ, 5 ÖVP) bei einer Gegenstimme 
(Markus Kraly) und einer Stimmenthaltung (Ing. Heinz Janitsch).  
Die Gewählten nehmen die Wahl an. 



TOP 11 Beirat der Infrastruktur KG. 
 
Es wird einstimmig der Beschluss gefasst, dass folgende Mitglieder im Beirat der Infrastruktur 
KG Lackenbach vertreten sein sollen:  
 
Norbert Cserinko SPÖ Vorsitzender 
Christian Weninger SPÖ  
Franz Zarits SPÖ  
Peter Krail ÖVP  
Markus Kraly FPÖ  
Mag. Heinrich Dorner SPÖ Ersatzmitglieder für Norbert Cserinko 
Klaus Heinrich SPÖ Ersatzmitglied für Christian Weninger 
Ing. Christian Janitsch SPÖ Ersatzmitglied für Franz Zarits 
Ing. Heinz Janitsch ÖVP Ersatzmitglied für Peter Krail 
Sonja Rohregger FPÖ Ersatzmitglied für Markus Kraly 

 
TOP 12 Bericht der Gemeindeabteilung. 
 
Unter diesem Tagesordnungspunkt verliest der Bürgermeister einen Bericht der Abteilung 2 der 
Burgenländischen Landesregierung, mit dem die Korrektur der Vermögensrechnung aus dem 
Jahresabschluss 2016 zur Kenntnis genommen wird. Es gibt dazu keine Wortmeldungen.   

 
TOP 13 Bauplatzansuchen Postgasse. 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lackenbach beschließt den Verkauf des Grundstücks mit 
der GrSt.Nr. 915 (Postgasse 32d, Bauplatz 1) KG Lackenbach mit einer Größe von 808 m² an 
Frau  Bianca Pritz und Herrn Nenad Bendra.  
Der Gesamtverkaufspreis inklusive des Beitrages für die bisherige Aufschließung beträgt  
€ 16.160,--. Alle diesbezüglichen Vertrags-, Verbücherungs- und sonstige Kosten sind von den 
Käufern zu tragen. 
 
Einstimmiger Beschluss 

 
TOP 14 Kaufansuchen Gertraud Schumitsch. 
 
Fr. Schumitsch hat schriftlich um den Kauf des Grundstückes Nr. 951/51 (zwischen Hoffeldgas-
se und Florianigasse) angesucht. 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lackenbach spricht sich gegen einen Verkauf des Grund-
stücks Nr. 951/51 aus, da es sich hierbei um öffentliches Gut handelt, aus dessen Verkauf sich 
eventuell Nachteile für die Gemeindeinteressen ergeben könnten. 
 
Für diesen Antrag stimmen 12 GemeinderätInnen (alle SPÖ), bei 6 Gegenstimmen (alle ÖVP) 
und einer Stimmenthaltung (Markus Kraly). 
 
Somit ist das Kaufansuchen mehrheitlich abgelehnt.  

 
TOP 15 Bergstraße 2, Kauf durch die Gemeinde. 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lackenbach beschließt den Kauf des Objektes mit der 
GrSt.Nr. 91 und 92 in der Bergstraße 2 (ehemaliges Schlecker-Verkaufsgebäude) mit der Größe 
von insgesamt 588 m² zu einem Kaufpreis von € 40.000,--. Als Nebenkosten fallen € 1.840,-- 
(3,5 % Grunderwerbsteuer und 1,1 % Eintragungsgebühr) an.  
 
Einstimmiger Beschluss 



TOP 16 Darlehensaufnahme, Zwischenfinanzierung für Bau Wienerstraße 2. 
 
Um nun die notwendige Vorfinanzierung für den Umbau des Hauses Wienerstraße 2 (ehem. 
Polizeigebäude) zu gewährleisten, ist, wie bereits im Budget 2017 beschlossen, eine Darlehen-
saufnahme notwendig. Es wurden Angebote von vier Banken (Bank Burgenland, Raiffeisenbe-
zirksbank, BKS und Bank Austria) eingeholt. Die Angebote lagen bei einer Verzinsung zwischen 
0,63% und 1,25% über dem Richtzinssatz laut EURIBOR.  
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lackenbach beschließt eine Darlehensaufnahme in Höhe 
von € 400.000,-- zum Zwecke der Vorfinanzierung des Umbaus des Hauses Wienerstraße 2, 
laut Angebot der Bank Austria AG vom 6. September 2017 mit einem Zinssatz von 0.63 % über 
EURIBOR-Richtzinssatz. 

 
Einstimmiger Beschluss 

 
TOP 17 Änderung Dienstvertrag von Frau Marika Asztaller. 
 
Über diesen Tagesordnungspunkt wird ein eigenes, nicht öffentliches Protokoll geführt. 

 
TOP 18 Allfälliges. 
 
Laut neuer Gemeindeordnung ist der Bürgermeister und der Vizebürgermeister zwar weiterhin 
anordnungsbevollmächtigt (d.h. sie dürfen Zahlungen anordnen) aber nicht mehr zeichnungsbe-
rechtigt (d.h. sie dürfen die Zahlungen nicht mehr unterzeichnen). 
 
Der Bürgermeister bestimmt daher die Gemeindevorstände Franz Zarits, Peter Krail und Mag. 
Heinrich Dorner zu Zeichnungsberechtigten im Sinne der Gemeindeordnung. 
 

 
Im Anschluss an die Gemeinderatssitzung fand eine Vollversammlung des örtlichen Tourismus-
verbandes statt. Das Vermögen des Verbandes beträgt € 2.470,78 und liegt auf einem Spar-
buch, das von Frau Friederike Stranz an Bürgermeister Christian Weninger übergeben wurde.  
Laut Tourismusgesetz ist dieses Geld von der Gemeinde für touristische Zwecke zu verwenden.  
Der Verband hat keine Verbindlichkeiten.  
Die Vollversammlung beschließt einstimmig die Einbringung eines Antrages an die Burgenländi-
sche Landesregierung zur Auflösung des örtlichen Tourismusverbandes Lackenbach. 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Personen bedanken, die sich für den örtlichen Tou-
rismusverband engagiert haben.  
Stellvertretend für alle Funktionäre und Helfer bedanke ich mich bei der zuletzt amtierenden 
Obfrau, Frau Friederike Stranz. 
 
 

Mit der dringenden Bitte um Beachtung: 
Aus beruflichen Gründen werden die Sprechstunden des Bürgermeisters ab 6.11.2017 

immer am Montag von 10:00 – 12:00 Uhr sein. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Christian Weninger 
Bürgermeister Lackenbach  


